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          Botnang, im Januar 2017 
 
Newsletter und Jahresrückblick 2016  
Förderverein Kirchhaldenschule Botnang e.V. 
 
Liebe Freunde des Fördervereins, 
 
wie bereits im Vorjahr hat sich der Vorstand entschlossen, die Mitgliederversammlung 2016 in eine 
ruhigere Zeit und deshalb zum Monatsende Januar 2017, außerhalb von Feiertags- und Jahres-
wechselstress zu verlegen. Im Vorgriff darauf einige Informationen rund um den Förderverein im Jahr 
2016: 
 
1. Mitgliederentwicklung 
 
Durch gezielte Werbung seitens der Elternbeiräte während der Klassenpflegschaftsabende 2016 
konnten 7 neue Mitglieder gewonnen werden.  
 
Bei insgesamt 7 erfolgten Neuanmeldungen und erfreulicherweise keinen Kündigungen konnte die 
Anzahl der Vereinsmitglieder auf derzeit 48 erhöht werden.  
 
Hier weiterhin die Bitte an Sie: 
Sollten Sie Mitglieder für den Förderverein gewinnen wollen, dann nutzen Sie bitte den Flyer Neumit-
glieder, der dieser Mail beigefügt ist, oder geben Sie uns unter unseren o.a. Kontaktdaten einen Hin-
weis, so dass wir auf die Interessenten ggf. auch direkt zugehen können. 
 
2. Aktivitäten 
2.1. Besuch im Anderland 
 
Auch im Schuljahr 2015 / 2016 hat die Kirchhaldenschule mit Kindern ab der Klasse 3 auf freiwilliger 
Basis die Initiative „Besuch im Anderland“ begleitet (www.besuchimanderland.de). 

Die Initiative will neue Wege zur Gemeinsamkeit und zum generationenübergreifenden Miteinander 
aufzeigen und für Kinder erlebbar machen:  
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Schulkinder ab der 3. Klasse werden von geschulten Mitgliedern/Mitarbeitern des Vereins im Unter-
richt alters- und lehrplankonform mit den Themen Demenz und Alzheimer vertraut gemacht und be-
suchen dann mit ihrer Lehrkraft ein Schuljahr lang alle 2-4 Wochen ohne Berührungsängste De-
menzkranke in einem Heim:  

Für die Kinder ein sozialer Lernerfolg - für die Kranken eine ansteckende Freude.  

Im Rahmen der Besuche im Karl-Wacker-Heim in Botnang konnten so einige Kinder für sich neue 
und spannende Erfahrungen sammeln. 

Der Förderverein hat sich an den Kosten, die im Rahmen der Durchführung entstanden sind, beteiligt 
und eine Zusage abgegeben, hier bei Wiederholungen in weiteren Schuljahren auch erneut zu unter-
stützen. Konkret waren das in 2016 insgesamt € 413,-- für die Betreuung der Kinder sowie € 162,-- 
für Spielmaterialien, die die Begegnung von Jung und Alt unterstützen sollen. 

Für Interessierte an dieser Initiative empfiehlt sich ein Besuch auf der Homepage des Vereins. 

Gesamtaufwand für dieses Projekt im Jahr 2016: € 575,-- 

 
 
2.2. Teilnahme der Kirchhaldenschule am EU-Schulfruchtprogramm 
 
Hier stehen ergänzende Informationen im Internet unter http://www.schulfrucht-bw.de zu Verfügung. 
 

Die EU möchte Kinder mit diesem Programm bei der Entwick-
lung eines gesundheitsförderlichen Ernährungsverhaltens unter-
stützen und vermitteln, dass Obst und Gemüse nicht nur gesund 
sind, sondern auch lecker schmecken. Um dieses Ziel zu errei-
chen, stellt die EU ihren Mitgliedsstaaten Zuschüsse zur Mitfi-
nanzierung von Obst- und Gemüselieferungen an vorschulische 
und schulische Einrichtungen zur Verfügung.  
 
Die Kirchhaldenschule nutzt die Chancen, die das Programm 
bietet und hat den Förderverein gebeten, bei der Umsetzung in 
der Schule finanziell zu unterstützen und den Differenzbetrag 

zur Auffüllung der Bezuschussung durch die EU zu übernehmen. 
 
Der Förderverein hatte dieser Bitte entsprochen und wird jeweils auf Jahresbasis das Programm wei-
ter begleiten. Für das Schuljahr 2015/2016 bedeutete das, dass Brüssel die Kosten für die Obst- und 
Gemüselieferungen zu 75 Prozent finanziert (bisher 50 Prozent), und dass für die weiteren 25 Pro-
zent weiterhin Sponsoren, wie z.B. Schulträger, Fördervereine, Eltern oder Unternehmen gesucht 
werden. Die Zielgruppe des Schulobst- und -gemüseprogramms im Schuljahr 2015/2016 umfasst 
Kindertageseinrichtungen und Schulen im Primarbereich (Klassenstufen 1 bis 4). Darüber hinaus 
können auch alle weiterführenden Schulen bis einschließlich Klasse 8 teilnehmen, solange ausrei-
chend EU-Mittel zur Verfügung stehen. 
 

Gesamtaufwand für dieses Projekt im Jahr 2016: € 991,35 
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2.3. Abo der Stuttgarter Kinderzeitung für die Klassen 2 - 4 
 
Weitere Infos gewünscht?? Hier werden Sie fündig: http://www.pauls-kinderwelt.de 
 
Hier kam die Schulleitung im Jahr 2014 mit dem Wunsch, die Kinder ab der Klasse 2 systematisch 
an die Lesewelt „Zeitung“ heranzuführen, auf den Förderverein zu. 

 
 
Seit ca. 4 Jahren gibt es dieses Angebot am Markt, es hat 
sich gut etabliert und wird nach unseren Erkenntnissen 
auch an anderen Schulen eingesetzt. 
 
Die Herausgeber treten mit dem Anspruch „Alles, was Kin-
der interessiert und interessieren sollte – in einer Zeitung“ 
an...und das steckt dann inhaltlich in der Zeitung drin: 
 
Nachrichten - Was passiert in der Welt? Wichtige Informati-
onen und Nachrichten, damit die Kinder immer Bescheid 
wissen. 
 
Wissen - Schwerpunktthemen (…wie hier z.B. die Autoin-
dustrie in und um Stuttgart…) werden im regionalen Bezug 
erklärt, sodass die Inhalte direkt vor der Haustüre erlebt 
werden können. 
 
Unterhaltung - Spannende Rätsel und Mitmach-Aktionen 
mit Gewinnmöglichkeiten sowie Comics und Witze für Kin-

der. 
  
Freizeit - Pro Woche wird ein Bewohner der Wilhelma auf einem herausnehmbaren Infoposter vorge-
stellt und ergänzend gibt es pünktlich zum Wochenende immer viele Freizeittipps. 
 
Insgesamt haben wir eine sehr gute Reaktion der Kinder auf dieses Angebot wahrgenommen und die 
Schulleitung hat den Förderverein gebeten, dieses Engagement auch im Jahr 2016 weiterzuführen. 
 
 
Doch aufgepasst, es gilt die Devise ----> 
 
 

 

 

Gesamtaufwand für dieses Projekt im Jahr 2016: € 553,52 
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2.4. Entdeckerkarten für KinderAbo der Stuttgarter Kinderzeitung für die Klassen 2 - 4 
 
Vor etlichen Jahren wurde im Foyer der Kirchhaldenschule, unterstützt durch ein finanzielles Enga-
gement aus den Reihen des Elternbeirates, eine große Weltkarte montiert, auf der mit bunten Fähn-
chen die Herkunftsländer der Kinder in der Kirchhaldenschule gezeigt wurden.  
 
Diese Weltkarte war seinerzeit ein Teil des Projektes zur gelebten Integration und zur Bejahung der 
multikulturellen Gesellschaft an der Kirchhaldenschule und hat etliche Grundschulklassen auf ihrem 
Weg in der Kirchhaldenschule begleitet. 
 

Um jetzt, auch angesichts der Integration der 
neu hinzugekommenen Kinder von Flücht-
lingsfamilien, noch intensiver am Miteinander 
in der Schulgemeinschaft zu arbeiten, wurde 
der Förderverein um Unterstützung für die 
Neuanschaffung einer kindgerechten Rie-
senweltkarte für das Foyer, sowie kleineren 
Weltkarten für alle Klassenzimmer gebeten.  
 
Mit Blick darauf, dass Integration nur durch 
ein intensives Miteinander entstehen kann 
und eine Weltkarte ein guter Gesprächsauf-
hänger ist, wenn es um das gegenseitige 
Kennenlernen von Kindern unterschiedlicher 
Nationalitäten geht, hat der Förderverein 
auch diese Initiative gerne unterstützt. 
 

Gesamtaufwand für dieses Projekt im Jahr 2016: € 1.442,16 

 
 
3. Gemeinnützigkeit des Fördervereines 
 
Der Förderverein wurde im Jahr 2015 erneut vom Finanzamt geprüft und erfreulicherweise wurde 
unsere Gemeinnützigkeit bis zur nächsten Regelprüfung verlängert.  
 
Das bedeutet für unsere Mitglieder und potentiellen Förderer, dass alle Geld- und Sachspenden so-
wie Mitgliederbeiträge steuerlich abzugsfähig sind und wir bei Bedarf entsprechende Zuwendungs-
bescheinigungen ausstellen können. 
 
Erlauben Sie uns an dieser Stelle kurze Hinweise zu Zuwendungen an den Förderverein: 
 

 Spenden an gemeinnützige Organisation können bis zu einem Anteil von 20 Prozent Ihrer 
Einkünfte als Sonderausgaben geltend machen. 

 Jede Spendenquittung zahlt sich aus, denn Sonderausgaben mindern Ihr zu versteuerndes 
Einkommen, sobald sie über dem Pauschbetrag von 36 Euro liegen. 

 Für Spenden müssen Sie ab 2017 nicht unbedingt Belege einreichen, sondern nur noch auf 
Verlangen dem Finanzamt vorlegen. Bis 200 Euro gelten vereinfachte Nachweispflichten, wie 
z.B. Vorlage des Überweisungsdurchschlages, eines Einzahlungsbeleges oder Kontoauszu-
ges mit der entsprechenden Buchung einer Spende. 
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Wenn Sie, liebe Freunde des Fördervereines, selber den Förderverein zusätzlich unterstützen wollen 
oder in Ihrem Freundes- und Bekanntenkreis Förderer kennen oder identifiziert haben, dann nutzen 
Sie gerne unsere Bankverbindung, bzw. geben Sie die Daten an Interessenten weiter, denn nur mit 
einem kontinuierlichen Mittelzufluss können wir auch weiterhin für die Kinder der Kirchchaldenschule 
tätig sein und Projekte wie die vorstehend beschriebenen unterstützen. 
 
Alle Informationen entnehmen Sie gerne dem Infoblock am Ende dieses Jahresrückblicks. 
 
4. Zum guten Schluß… 
 
Auch dieses Jahr wurde der Förderverein wieder mit dem Mehrerlös aus der Spendensammlung im 
Rahmen der Bewirtung zur Einschulungsfeier und dem Überschuss aus der Elternbewirtung im 
Rahmen des Frühlingsflohmarktes unterstützt.  
 
Hierfür haben wir allen beteiligten Eltern unseren herzlichen Dank für die tolle Unterstützung ausge-
sprochen.  
 
Mit diesen Hinweisen darf ich den Jahresrückblick 2016 schließen. Im Namen des Vorstandes danke 
ich allen Mitgliedern, Freunden und Förderern unseres Vereines für die Unterstützung, die wir erfah-
ren durften.  
 
Mit freundlichen Grüßen und für den Vorstand des Vereins: 
 
 
 
 
 
Frank Riehl      
Schatzmeister 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vorstand: 
- Sylvia Aldinger-Krimmel, 1. Vorsitzende 
- Kristin Jennerjahn, 2. Vorsitzende 
- Frank Riehl, Schatzmeister 

Kontakt: 
Förderverein Kirchhaldenschule Botnang e.V. 
c/o Sylvia Aldinger-Krimmel 
Oberer Kirchhaldenweg 60, 70195 Stuttgart 
Tel.: 0176 – 206 859 62 

Bankverbindung: 
Förderverein Kirchhaldenschule Botnang eV 
BW-Bank Stuttgart:  
IBAN: DE30600501010008557050 
BIC:   SOLADEST600 
SEPA-Gläubiger-ID: DE76ZZZ00001090433 

 


